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Geleitwort zum Volkstrauertagam 18. November 2012
Der Volkstrauertag ist ein Tag des Gedenkens an die Opfer von Krieg und Gewalt, ein Tag
der Mahnung zum Frieden. In ganz Deutschland erinnern sich die Menschen an die
Zeiten, als ein Menschenleben nur wenig wert war und die Menschenrechte mit Füßen
getreten wurden.

Die Botschaft des Volkstrauertags richtet sich an alle Altersschichten unseres Volkes.
Doch gerade die Generationen, die das Privileg hatten, nach dem Krieg geboren zu
werden, müssen erkennen, dass es im Krieg stets mehr zu verlieren als zu gewinnen gibt.
Vor allem an sie richtet sich die Mahnung, dass diese Zeiten des Schreckens nur durch
stetige Erinnerung an das unendliche Leid des Krieges verhindert werden können.

Das vergangene Jahrhundert war ein Jahrhundert der Kriege, zwei Mal davon in einem
unvorstellbaren, weltumspannenden Ausmaß. Doch auch im neuen Jahrtausend lodern
immer wieder neue bewaffnete Konflikte auf. Mit dem Schreckgespenst des
internationalen Terrorismus ist der Menschheit zudem eine neue, allgegenwärtige Gefahr
erwachsen. Angesichts dieser erschreckenden Tatsachen ist es für uns Pflicht, auf unsere
eigene Geschichte zurückzublicken und immer wieder aufs Neue unsere Lehren daraus zu
ziehen!

Seit über sechzig Jahren leben wir Deutsche in einer Demokratie, eingebettet in einem
zusammenwachsenden Europa. Wir leben in Freiheit, Frieden, Wohlstand und
Gerechtigkeit. Die „Erfolgsgeschichte“ des heutigen Deutschlands hat in unserem Volk, in
unserem Denken mehr bewirkt als alle Kriege, die zuvor über unser Vaterland hinweg
gezogen sind. Dies verdanken wir auch und vor allem den Frauen und Männern der
Kriegs- und Nachkriegsgeneration, die unser Land aus den Trümmern des „Dritten
Reiches“ wieder aufbauten und es wieder in die Mitte Europas und der Völker führten.
Diese Leistung zollt uns großen Respekt und Anerkennung! Wir alle müssen aber daraus
auch unsere Lehren für die Zukunft ziehen. Diese Lehre muss heißen:

„Ich will Frieden“

Lassen Sie uns gemeinsam an diesem Wunsch arbeiten!
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EINLADUNGEINLADUNG ZUM

MARTINSUMZUGMARTINSUMZUG
AM FREITAG, 16. NOVEMBER 2012

Um 17:30 UHR

Start:Start: vor dem Kindergarten

Ende:Ende: vor dem Kindergarten

St. Martin wird mit Pferd voraus reiten!

Mit Unterstützung des Musikvereins Friolzheim e.V. und der Feuerwehr.

Zum Aufwärmen gibt es Heißgetränke.
Bitte Becher oder Tassen mitbringen.

Jedes Kind erhält eine kleine Überraschung!
So lange unser Vorrat reicht!

Der Elternbeirat des Kindergartens Friolzheim

Die Veranstaltung findet nur bei trockener Witterung statt!!

Dorfadventskalender 2012 in Friolzheim

Wer hat Lust dieses Jahr an einem Dorfadventskalender
mitzumachen???

Was ist denn das???

An einem Dorfadventskalender sind 23 Haushalte aus Friolzheim beteiligt.
Jeder Teilnehmer schmückt ein Fenster oder ähnliches und öffnet dies an
einem vorher ausgemachten Termin. Und Zuschauer die Zeit und Lust haben
können dort hingehen und sich das „Öffnen“ anschauen.

Wer kann mitmachen?

Jeder kann mitmachen, der ein gut von der Straße aus einsehbares Fenster
oder Türe hat sowie Lust am Dekorieren oder Gestalten hat.

Wie kann ich mitmachen??

Man sucht sich einen Tag (vom 01.12 bis 23.12) im Dezember 2012 raus.
(Bitte telefonisch bei Frau Grünkorn (Tel. 901385) melden.)
Diese Zusage ist dann allerdings verbindlich.
Im Friolzheimer Amtsblatt werden die Termine unter der Rubrik Kindergarten
dann mit den Adressen öffentlich bekannt gegeben.
Nun kann an diesem Tag, jeder der möchte zu dieser Adresse gehen und
wartetet mit anderen auf das „Öffnen „ eines Fensters.
Dies kann ein schön gestaltetes Fenster oder Türe oder sonst etwas sein.
Das „Öffnen“ heißt in dem Fall, man macht einen Rollladen auf oder öffnet die
Fensterläden usw.
Die Gestaltung des Fensters oder Türe oder Garagentores ist einem selber
überlassen. Die Dekoration sollte allerdings etwas mit Advent oder
Weihnachten zu tun haben.
Nun kann man noch z. B. eine passende Geschichte vorlesen, oder mit den
Leuten auf der Straße singen oder mit einem Musikinstrument ein oder zwei
Lieder vortragen.
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Je nachdem was man vorbereiten
möchte.
Danach geht man wieder auseinander und kann sich am nächsten Abend an
einem anderen „Fenster“ wieder treffen.
Es wäre schön, wenn sich bis zum 21.11.2012 viele zum Mitmachen
gefunden hätten.
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Notrufnummern

Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt,
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktioniert
in allen Festnetzen und Handys in
ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon. 112

Öffnungszeiten Rathaus (Fachämter):

Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

Mi.: 09:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr
13.30 - 16.30 Uhr

Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
13.30 - 16.00 Uhr

Di.: geschlossen

Tel.: 9036-0, Fax: 9036-30
Öffnungszeiten
Jugendhaus Friolzheim:

Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 – 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Öffnungszeiten
des Landratsamtes Enzkreis:

Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle

Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner für in- und
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Beratung zu HIV und AIDS, andere
sexuell übertragbare Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhof-
straße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte
Menschen hat die Soziale Dienste
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche
Mitarbeiter und Zivildienstleistende
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag
ein frisch zubereitetes warmes Essen,
das Sie selbst aus einem Speiseplan
mit täglich fünf verschiedenen Ge-
richten auswählen. Für das Wochen-
ende bekommen Sie auf Wunsch
Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung
und Information in Zusammenhang
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel.
07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 – 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch
Hausbesuche)
Sprechstunde: montags 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen
und Selbsttötungsgefahr

Tel: 07231 13940822, Bereitschaft:
montags von 15 bis 19 Uhr
Gespräche nach Vereinbarung,im
Haus für seelische Gesundheit, Pforz-
heim, Luisenstr. 54- 56
Beratungsstelle für Mädchen und
Jungen zum Schutz vor sexueller Ge-
walt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434, info@lilith-beratungs-
stelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, don-
nerstags und freitags von 9 bis 12
Uhr, mittwochs von 14 bis 16 Uhr so-
wie donnerstags von 16 bis 18 Uhr.

Wohnberatung für ältere und
behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim: Tel. 07231 34180
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr✁
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In Bad Wildbad-Calmbach haben wir
für Sie auch eine Außensprechstun-
de, die freitags, 13:30 - 17:30 Uhr
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in
der Geschäftsstelle Pforzheim
Jugend- u. Drogenberatungsstelle

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichts-
amt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, Soziale Nöte, Familiäre Konflikte,
Schwangerschaft, Leben mit Behinde-
rung, Psychische Nöte, Chronische Er-
krankungen, Krebs, Sucht
Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/in-
nen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5 71229 Leonberg Tel. 07152
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen,
die von Wohnungslosigkeit be-
droht oder betroffen sind und in
ungesicherten/ unzumutbaren
Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei
allen Fragen der Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf
Kontakt zu Behörden und anderen
Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche
vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wi-
chernhaus in Pforzheim oder jeden ersten
Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

Diakonie und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-Hilfe die sich sehen lässt-

Als Vertragspartner der Kranken-
und Pflegekassen bieten wir an:
Alten- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe für
demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie
können über den Anrufbeantworter
um Rückruf bitten. Wochenend- und
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel* ambulanter
Kinder- & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstr. 274 c/o BBQ, 75172 Pforz-
heim, Fon: 07231 2809764
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com
Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr
im Haus für seelische Gesundheit“
Luisenstr. 54-56, Telefon: (07231)
13940822 geöffnet: montags von
15 Uhr bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis
Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Fei-
ertage 8-22 Uhr in den Räumen der
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH,
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe,
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 17.11.2012
Brücken-Apotheke, Leopoldstr. 17,
Pforzheim
Tel. (07231) 32189, Fax 316628
Sonntag, den 11.11.2012
Medico-Apotheke, Kiehnlestr. 17,
Pforzheim
Tel. (07231) 39870, Fax 398720

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger findet am 26.11.2012
in Friolzheim statt.
Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950 ✁
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Amtliches

Öffentliche Bekanntmachung

Änderung des Bebauungsplanes „Lüsse 2“
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Friolzheim hat am
05.11.2012 in öffentlicher Sitzung beschlossen,
den Bebauungsplan “Lüsse 2“ im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB zu ändern.
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 05.11.2012
maßgebend.
Der Planbereich ergibt sich aus dem nachfolgend abge-
druckten Kartenausschnitt:
[Der Plan befindet sich auf Seite 4]
Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für folgende Sachver-
halte geschaffen werden:
1) Drei gemeindeeigene Flächen (Flst. Nrn. 4578, 4588

und 4597) werden in Wohnbauplätze mit einem ent-
sprechenden Baufenster umgewandelt.

2) Der frühere Spielplatz an der Schwarzwaldstraße
(Flst. Nr. 4549), der mit dem Bebauungsplan „ L ü s s e
2“ in eine Wohnbaufläche geändert wurde, soll wie
ursprünglich im Bebauungsplan „Lüsse“ (alt) vorgese-
hen, weiter als Spielgelände genutzt werden.

3) Im Bereich des Pflanzgebotsstreifens sollen, wie im
übrigen Plangebiet an den Grundstücksseiten, die zu
öffentlichen Verkehrsflächen angrenzen, lebende Ein-
friedigungen oder blickoffene Zäune bis zu einer mai-
malen Höhe von 1,25 m (Grenzabstand mind. 0,50 m)
zugelassen werden.

Wir weisen darauf hin, dass keine Umweltprüfung statt-
findet. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht
während der Stellungnahmefrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Beteiligung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Friolzheim, den 15.11.2012
gez. Seiß
Bürgermeister

Laternenumzug Kindergarten

Am Freitag, 16.11.2012 wird ab 17.30 Uhr ein Laternen-
umzug am Kindergarten starten. Der Umzug läuft über
die Lerchenstraße/Falkenstraße in Richtung Schwester-
Karoline-Haus und danach über die Schulstraße/Bergstra-
ße/Rathausstraße/Marktplatz zurück zum Kindergarten.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.
Gemeinde Friolzheim

1

Beginn der Reihe Elternbriefe zur
Alkoholprävention

Die Gemeinde Friolzheim ist bereits seit mehreren Jahren
im Bereich der Alkoholprävention aktiv und setzt sich für
einen bewussten und maßvollen Umgang mit der Volks-
droge Alkohol ein. So wurde in Zusammenarbeit mit der
Bevölkerung und den ortsansässigen Vereinen ein ge-
schärftes Bewusstsein im Hinblick auf Alkoholkonsum
geschaffen und neue Standards gesetzt. Zuletzt veran-
staltete die Gemeinde mit Erfolg den ersten Friolzheimer
Gesundheits- und Präventionstag, der im kommenden
Jahr seine Fortsetzung finden wird.
Das beim Landratsamt Enzkreis angesiedelte Beratungs-
netzwerk looping hat im November dieses Jahres erst-
mals einen Elternbrief zum Thema Alkohol herausgege-
ben. Der Brief stellt den Auftakt einer ganzen Reihe dar,
weitere Publikationen sollen folgen. In diesen Elternbrie-
fen können Eltern wichtige Informationen erhalten, die
wichtige Antworten auf offene Fragen im Beziehungs-
dreieck Eltern - Kinder - Alkohol geben.
Seien Sie aktiv mit dabei auf dem Weg zu einem bewuss-
ten Umgang mit Alkohol in unserer Gesellschaft! Wir
wünschen viel Spaß bei der kurzweiligen Lektüre!
Es grüßen Sie
Netzwerk looping und die Gemeindeverwaltung Friolzheim

Elternbrief 1 zur Alkoholprävention
Bereits von klein auf nehmen Kinder wahr, dass es sich bei
Alkohol um ein ganz besonderes Getränk handeln muss.
Kinder stellen Fragen und sind neugierig. Viele Jugend-
liche wollen alkoholische Getränke probieren, manche
suchen den Rausch und einige beginnen regelmäßig Al-
kohol zu trinken.
Als Eltern liegen Ihnen die Gesundheit und das Wohler-
gehen Ihres Kindes am Herzen. Doch wie und wann ist
es ratsam das Thema Alkohol anzusprechen? Kinder und
Jugendliche müssen über die Risiken des Alkoholkonsums
informiert werden, andererseits besteht oft Unsicherheit
darüber, wie man heikle Themen ansprechen soll.
In regelmäßigen Abständen möchten wir Sie mit Eltern-
briefen in den Gemeindeblättern informieren und Sie
ermutigen, sich mit Ihren Kindern auseinanderzusetzen.
Indem Sie Stellung beziehen und Gesprächen über Alko-
hol und Trinkverhalten nicht ausweichen, vermitteln Sie
eine klare Haltung und geben damit Ihren Kindern und
Jugendlichen Orientierung.
Der heutige Elternbrief befasst sich mit generellen Emp-
fehlungen zum Umgang mit Alkohol in den jeweiligen
Altersstufen.
Alkohol gehört nicht in Kinderhand. Alkohol wirkt bei
Kindern viel stärker als bei Erwachsenen und ist damit viel
gefährlicher. Deshalb sollten Sie eine konsequente Hal-
tung vertreten, ohne Alkohol zu mystifizieren: Alkohol
ist für Kinder tabu! Die Jugendschutzgesetze, die, wie der
Name schon sagt, zum Schutz der Jugend vom Gesetzge-
ber erlassen wurden, erlauben ein alkoholisches Getränk
in der Öffentlichkeit bewusst erst ab 16 Jahren. Tatsäch-
lich findet der erste Kontakt mit Alkohol in der Regel im
Familienverband statt, etwa bei Festen oder Feiern.
Jugendliche sollten keinen Alkohol trinken: Die 14- und
15-Jährigen. Neugier und die Lust, Alkohol zu probieren,
nehmen zu, ebenso die Zahl der Konsumgelegenheiten.
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Ihr Kind hat zunehmend Kontakt nach außen, trifft ältere
Jugendliche und grenzt sich in der Pubertät immer mehr
vom Kindsein ab. Mit 14 Jahren haben viele Jugendliche
schon erste Erfahrungen mit Alkohol gemacht. Bleiben
Sie konsequent! Vermitteln Sie Ihrem Kind, dass Sie nicht
möchten, dass es Alkohol trinkt und erklären Sie warum.
Suchen Sie das Gespräch und weisen Sie auf die Risiken hin.
Es ist nicht einfach, “Nein“ zu sagen, wenn einem Alko-
hol angeboten wird und Freunde Alkohol trinken. Über-
legen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind, wie es in solchen
Situation reagieren kann.
Verantwortungsvoller Umgang mit Alkohol lernen: Die
15- bis 17-Jährigen: Einem 16-jährigen Jugendlichen
Alkohol zu verbieten ist unrealistisch. Sprechen Sie mit
Ihrem Kind offen, um die Risiken zu verringern, die mit
dem Trinken von Alkohol verbunden sind.
Erklären Sie, dass Sie sich um sein Wohlergehen sorgen
und dass es Ihnen wichtig ist, dass Ihr Kind verantwor-
tungsvoll mit Alkohol umgeht. Das betrifft nicht nur die
Verantwortung für sich selbst: Freunde sollten gegensei-
tig aufeinander achten und Hilfe holen, wenn jemand zu
viel getrunken hat. Betrunkene dürfen nicht sich selbst
überlassen werden!
Sprechen Sie Gefahren wie Alkohol(mit)fahrten, Gewalt
oder sexuelle Übergriffe an. Klären Sie im Vorfeld, wann
und wie Ihr Kind abends nach Hause kommt.
Auch wer Alkohol trinken darf, muss es nicht tun: Junge
Erwachsene ab 18 Jahren: Ihr Sohn oder Ihre Tochter ist
nun erwachsen und darf und soll eigene Entscheidungen
treffen und die Verantwortung dafür übernehmen. Als
Eltern haben Sie jedoch die Möglichkeit und das Recht,
Regeln zu vereinbaren, die in Ihrem Haushalt gelten.
Geben Sie die Verantwortung ab, aber bleiben Sie über
verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol rund um Fei-
ern und Autofahren im Gespräch. Wenn Sie das Gefühl
haben, dass der Alkoholkonsum Ihres Kindes riskant oder
exzessiv ist, nehmen Sie Kontakt zu einer Beratungsstelle
auf oder wenden Sie sich an die Kommunalen Suchtbe-
auftragten in Ihrer Region.

Sie erreichen uns:
Netzwerk looping
Martina Usländer, Petra Fakler
(Kommunale Suchtbeauftragte)
Tel 07231 308-75, looping@enzkreis.de
(Auszüge aus: Sucht I Info I Schweiz, Ausgabe 2010)

Umstellung der Wasserversorgung
zurück auf Eichbrunnenwasser

Aufgrund umfangreicher Bauarbeiten durch die Boden-
seewasserversorgung (BWV) war es nötig geworden,
unser Wasservorkommen im Friolzheimer Eichbrunnen
vorübergehend stillzulegen und zeitweise auf Bodensee-
wasser umzustellen. Nach erfolgtem Abschluss der Arbei-
ten ist nun beabsichtigt, den Eichbrunnen ab Donnerstag,
den 15. November 2012 wieder in Betrieb zu nehmen und
die Wasserversorgung in den darauffolgenden Tagen auf
die gewohnte Eigenversorung umzustellen. Im Vorfeld
sind mehrere Wasserprobenentnahmen vorgesehen, um
sicherzustellen, dass nur hygienisch einwandfreies Wasser
in den Friolzheimer Haushalten ankommt.
Herr Conrad Engeler wird in seiner Eigenschaft als Was-
sermeister der Gemeinde auch diese Umstellung zusam-
men mit der Bodenseewasserversorgung sowie dem Ge-
sundheitsamt des Enzkreises überwachen.
Es grüßt Sie freundlich
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Kulturkreis Zehntscheune

Gospelchor Iptingen in der Zehntscheune – Volles
Haus und volles Programm
Eine schwungvolle Leitung durch Chordirektor Sascha
Rieger wurde versprochen.
Das Versprechen wurde aber nicht nur von ihm selbst,
sondern vom gesamten Gospelchor Iptingen am vergan-
genen Freitag im ausverkauften Festsaal der Zehntscheu-
ne Friolzheim mehr als gehalten.

Mit einer stimmungsvollen
Mischung aus Gospel-Klas-
sikern, wie „I Will Follow
Him“ oder „Swing Down
Chariot“, sowie afrikani-
schen und australischen
Ureinwohner-Klängen be-
geisterte der 25-köpfige
Chor die mehr als 100 Zu-
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hörer aus Friolzheim und den Nachbargemeinden. Un-
terstützung erfuhren die Sänger und Sängerinnen dabei
durch ihre Begleitband „Teachcup“, die mit E-Piano, Gi-
tarre, Bass und Schlagzeug dem Chor stets den rechten
Takt vorgeben konnte.

Jutta Baesgen, die Vorsit-
zende des Gospelchors Ip-
tingen, hatte gemeinsam
mit Sascha Rieger kraftvol-
le Rhythmen und klassische
Spirituals ausgesucht, um
die Zuschauer zu einer Rei-

se durch ferne Kontinente mitzunehmen. Eine lange Rei-
se, die aber nie langweilig wurde. Nach mehr als 2-stün-
digem Programm und mehreren Zugaben wurden die
zahlreichen Gäste sehr gut unterhalten ins regnerische
Wochenende entlassen.
Der Kulturkreis dankt dem Gospelchor Iptingen sehr für
seinen überzeugenden Auftritt und freut sich darauf,
auch das nächste Programm des Chors wieder in der
Zehntscheune präsentieren zu dürfen. Bis dahin möchten
wir alle Freunde und Kunstinteressierten auf die Ausstel-
lung von Bilder- und Skulpturen mit Vernissage am 30.
November hinweisen. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

AG: Soziales, Gesundheit, Bildung und Kultur

Klangreise
mit Petra Reus und Aranya

am Freitag. 23. November 2012
von 19:30 bis 21:30 Uhr
Alte Kelter, Mönsheim

Für Petra Reus aus Grafenau sind die Klangschalen eine
Berufung. Seit vielen Jahren
gibt sie, bei Klangreisen und individuellen Klangmassa-
gen die wunderbare Schwingung der Klangschalen wei-
ter.
Aranya arbeitet in Weil der Stadt in der Trommelei. Ihre
Leidenschaft ist es mit Klang
und Rhythmus einen Raum zu schaffen, in dem Menschen
sich erfahren können.
Petra und Aranya freuen sich über die Einladung, um im
schönen Raum der Alte Kelter
eine Klangreise anzubieten. Mit Klangschalen, Gong,
Stimme und vielen anderen Instrumenten nehmen sie die
Besucher mit auf eine Reise.
Das ist eine wunderbare Gelegenheit besondere Klänge
kennen zu lernen und zu genießen. Lassen Sie sich über-
raschen wohin diese Klänge Sie führen.
Ablauf: Wir nehmen uns Zeit zum Ankommen, einen Tee
zu trinken und uns innerlich
einzustimmen. Danach gehen wir mit Ihnen auf die Reise
und Sie können im Liegen oder Sitzen die Klänge wahr-
nehmen.
Damit Sie es sich bequem machen können, bringen Sie
bitte lockere Kleidung, ausreichend Decken und Kissen
mit.

Wir freuen uns schon dieses Klangerlebnis mit Ihnen zu
teilen.
Teilnahmekosten: € 10,-
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Verbraucher 60+ Sicher im Internet

Die Veranstaltung findet am 3. Dezember 2012, von 09:15
bis 13:30 Uhr, im Großen Sitzungssaal des Landratsam-
tes, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Eine vorherige
verbindliche Anmeldung ist erforderlich. Interessierte
wenden sich an: KreisSeniorenRat Enzkreis – Stadt Pforz-
heim e. V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim, Telefon
07231/3 27 98, Fax 07231/35 77 08, E-Mail info@kreisseni-
orenrat-pf.de

Am Dienstag, 20. November, in Altbulach:

Das Landwirtschaftsamt lädt zur diesjährigen Fachta-
gung für Milchviehbetriebe am Dienstag, 20. November,
in das Gasthaus "Krone" nach Altbulach im Kreis Calw
ein. Schwerpunkt der diesjährigen Tagung ist die Auto-
matisierung in der Produktion. Dazu wird am Vormittag
Dr. Balthasar Spann von der Bayrischen Landesanstalt für
Landwirtschaft über automatische Grundfuttervorlage
referieren und nachmittags Herr Andreas Beck von De-
Laval über weitere Automatisierungen in der Milchvieh-
haltung. Dazwischen und danach ist ausreichend Zeit für
Diskussionen. Die Tagung beginnt um 10 Uhr, der Eintritt
ist frei.
Für weitere Informationen steht das Landwirtschaftsamt
unter Telefon 07231 308-1800 gerne zur Verfügung.

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser Pflegeheim in Friolzheim geöffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzelzimmer, 4 Komfortzimmer
und 3 Doppelzimmer an.

Unsere Schwerpunkte in der Dauer- und Kurzzeitpflege:
• Demenz
• Rehabilitation insbesondere duch Kraft- und Balance-

training
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• Akupunktur und Homöopathie
• Palliativ in Kooperation Hospizvereine
• Gedächtnistraining
• Entspannungsübungen durch autogenes Training
Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persönli-
chen Gespräch. Gerne schicken wir Ihnen auch Informati-
onsmaterial zu. Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr – 16:30 Uhr

Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr Tel.:
07044/91585-40
Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
stellv. Pflegedienstleitung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de

Die Damen vom betreuten Wohnen suchen Unterstüt-
zung! Wer hat Lust und Zeit uns bei Handarbeiten oder
beim Basteln zu helfen?
Wir treffen uns immer mittwochnachmittags in der
Cafeteria im Schwester-Karoline-Haus. Die hierbei ent-
standenen Handarbeiten werden jedes Jahr mit gro-
ßem Erfolg bei einem Weihnachtsbazar im Pflegeheim
in Friolzheim verkauft. Der Erlös kommt den Bewoh-
nern zugute. Rückfragen gerne bei Frau Häfner un-
ter der Telefonnummer 900863.

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

1 Wohnzimmertisch, 0157-2940442
- Angelruten und -rollen, z.T. selbst repariert.
Tel. 41916

Keine Hilfe -
ohne Deine Hilfe!
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Müllabfuhrtermine
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Allerheiligen1 Do
2 Fr
3 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
4 So
5 Mo
6 Di 14:00-17:30
7 Mi ❏ E-Geräte*
8 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
9 Fr
10 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
11 So
12 Mo
13 Di
14 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
15 Do
16 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
17 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
18 So
19 Mo
20 Di
21 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
22 Do
23 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
24 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
25 So
26 Mo
27 Di 14:00-17:30
28 Mi ✘ E-Geräte*
29 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
30 Fr

Öffnungszeiten der Deponie und des Recyclinghofs
Maulbronn

Wimsheim: südlich des Schützenhauses, beim
Lärmschutzwall, geöffnet: ganzjährig

Häckselplatz

siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr -12.30 Uhr)
10.11.12: Engelsbrand: Salmbacher Weg
15.12.12: Ötisheim: Parkplatz Erlentalhalle
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Treffpunkt

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Jubilare

Glückwünsche

Lucian Popp, Brühlstr. 34, 71 Jahre am 21.11.2012
Klaus-Dieter Heisterbach, Breitlaustr. 14, 70 Jahre am
21.11.2012
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Goldene Hochzeit

Gerhard Schust und Heide Schust geb. Tiefenbacher,
Feldbergstr. 8, feiern am 17.11.2012 ihre Goldene Hoch-
zeit.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

FREITAGSÜBUNG
Am Freitag 16.11.12 ist Übung für die aktive Wehr.
Beginn 20.00 Uhr.

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 17.11.12 trifft sich die Jugendfeuerwehr zur
Übung. Beginn 16.00 Uhr.

LATERNENUMZUG
Am Freitag 16.11.12 findet der Laternenumzug in Friolz-
heim statt. Alle die sich gemeldet haben den Zug zu be-
gleiten treffen sich um 17.00 Uhr am Magazin.

VOLKSTRAUERTAG
Am Sonntag 18.11.12 nehmen wir am Gottesdienst zum
Volkstrauertag teil. Alle Aktiven, sowie Altersabteilung
treffen sich um 9.30 Uhr am Magazin. (Ausgehuniform)
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- mit Pfarrer Christoph Fritz und dem Liederkranz
- Übertragung des Gottesdienstes in Kleinkind-Raum
- Opfer für die Aufgaben unserer Kirchengemeinde

10 Uhr Kinderkirche
mit Probe fürs Krippespiel im Gemeindehaus

11 Uhr Feier anlässlich des Volkstrauertages
am Ehrenmal auf dem Kirchplatz (s. Mitteilungen)

Montag, 19. November 2012
15.30 Uhr Mini-Club im Gemeindehaus
miniclub-friolzheim@web.de
15.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Thema: Unserer Agapitus-Kirche – Kirchenfenster und
mehr
mit Hansgeorg Kraft, Dekan i.R.
20 Uhr Hauskreis für „junge“ Erwachsene
Kontakt: Christoph Fritz, Tel. 938346
Dienstag, 20. November 2012
20.00 Uhr Posaunenchor- Probe im Gemeindehaus

Mittwoch, 21. November 2012
17.30 – 19 Uhr Jungschar im Gemeindehaus
für Kinder der dritten bis siebten Klasse
18.30 Uhr: Treffen der Konfirmandengruppe
im ev. Gemeindehaus;
um 19.00 Uhr gemeinsamer Besuch des Gottesdienstes
19.00 Uhr Buß- und Bettags-Gottesdienst mit Abendmahl
(Einzelkelche, alkoholfrei) in der Ev. Kirche (s. Mitteilun-
gen)
mit Pfarrerin Markgraf aus Wimsheim
!! Achtung !! Die Kirchenglocken läuten 7 Minuten vor
19.00 Uhr!
Donnerstag, 22. November 2012
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemein-
dehaus
Die Sitzung ist öffentlich. Sie sind herzlich dazu eingela-
den.

M I T T E I L U N G E N :
- VOLKSTRAUERTAG IN FRIOLZHEIM
Am Sonntag, 18. November 2012, wird unsere Evange-
lische Kirchengemeinde zusammen mit der Bürgerlichen
Gemeinde, dem VdK, sowie der Feuerwehr nach dem
Gottesdienst um 11 Uhr am Ehrenmal neben der Kirche
eine kleine Feier mit musikalischer Umrahmung durch
den Liederkranz anlässlich des Volkstrauertages gestal-
ten. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
- BUSS- und BETTAG
Buße tun heißt: Umdenken.
Jesus fordert uns alle auf, von unseren ichbezogenen We-
gen umzukehren zu Gott, um dadurch fähig zu werden,
das Böse zu lassen und das Gute zu tun. Gottes Liebe und
das Gespräch mit ihm machen uns diese Umkehr jeden
Tag möglich.
Jesus Christus spricht: So wird auch Freude im Himmel
sein über einen Sünder, der Buße tut, mehr als über 99
Gerechte, die der Buße nicht bedürfen. <Lukas 15, 7>
Sie sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst am Buß-
und Bettag mit Abendmahl am Mittwoch, 21. November
2012,
19.00 Uhr in der ev Kirche mit Pfarrerin Markgraf aus
Wimsheim.
Achtung!!! Die Kirchenglocken läuten 7 Min vor Gottes-
dienst-Beginn.

- EWIGKEITSSONNTAG
Der Ewigkeitssonntag, der auch Totensonntag genannt
wird, ist der letzte Sonntag im Kirchenjahr. An diesem
Tag denken wir im Gottesdienst an die Menschen, die im
vergangenen Kirchjahr aus unserer Gemeinde verstorben
sind. Zugleich machen wir uns bewusst, welche Hoffnung
wir als Christen im Angesicht des Todes haben.
Herzliche Einladung zu diesem ganz besonderen Gottes-
dienst am 25. November um 10 Uhr. Der Posaunenchor
wirkt im Gottesdienst mit und wird anschließend auf dem
Friedhof spielen.
- WEIHNACHTSMARKT
Am 1. Advent, 2. Dezember 2012, ist wieder Friolzheimer
Weihnachtsmarkt.
Wie auch in den Vorjahren wird die Ev. Kirchengemeinde
sich wieder daran beteiligen. Im Gemeindehaus wollen
wir Kaffee und Kuchen anbieten.
Natürlich braucht es hierfür viele fleißige Hände, die
bei der Organisation, durch Kuchenspenden oder beim
Verkauf unterstützen. Wir sagen heute schon herzlichen
Dank dafür.
Bitte helfen Sie mit, füllen Sie bis zum 16. November
einfach untenstehenden Helferzettel oder einen am Kir-
chenausgang aus oder melden Sie sich im Ev. Pfarramt.

✁----------------------------------------------------------------------------

H E L F E R Z E T T E L
Bitte bis spätestens 16. November im Pfarramt abgeben.
D A N K E.

Weihnachtsbazar 2012 – am 2. Dezember (1. Advent)

Ich bin bereit mitzuhelfen:

Name: ....................................................................................

Straße: ...................................................................................

Telefon: .................................................................................

❑ Ich werde (Rühr-, Obstkuchen, Hefekranz, Torte,

................................................................................ backen.

Außerdem kann ich ❑ eine ❑ zwei ❑ drei

Stunde(n) im Gemeindehaus mithelfen
(Kaffee ausschenken, Kuchen verkaufen, abwaschen).

Der Weihnachtsbazar ist von 11 bis ca. 17 Uhr geöffnet.
Herzlichen Dank für die Mithilfe.
✁----------------------------------------------------------------------------

- FRAUENTREFF
Die Evangelische Kirchengemeinde Friolzheim lädt alle
interessierten Frauen herzlich ein zum
F R A U E N T R E F F am V O R M I T T A G
am Mittwoch, den 28. November 2012,
9 Uhr, im Ev. Gemeindehaus in Friolzheim
Frau Waltraud Wenzler aus Stuttgart spricht zum Thema:

Advent – vom Himmel her da kommt noch mehr
Kostenbeitrag: € 4,-


